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OTEC SF-HP 
Für Ihre individuelle 
 Oberfl ächenbearbeitung

Zuverlässige OTEC Streamfi nish- 
Technologie für Schwergewichte!

 Zum Glätten, Polieren und Kantenverrunden, 
angepasst an Ihre Bedürfnisse
 Bearbeitung von Werkstücken mit bis zu 
 650 mm Größe und 200 kg Gewicht
 Integrierte Automationslösung zur Beladung

Sie möchten mehr zur 
OTEC SF-HP erfahren?

www.otec.de/de/sf-hp

➥
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https://youtu.be/TC9cPTCg6U4
https://www.otec.de/de/sf-hp


OTEC NEWS AUSGABE #01/2021

Werden Sie unser Follower 
auf LinkedIn und abonnieren 
Sie unseren YouTube-Kanal. 
So bleiben Sie immer auf dem 
Laufenden.

Liebe Leserinnen und Leser,
nun ist es schon über ein Jahr her, dass COVID-19 Einfl uss auf unser wirtschaftliches 
und privates Leben nimmt. Einerseits haben wir ein Stück weit gelernt, uns mit den 
negativen Einschränkungen zu arrangieren. Andererseits ist es eine positive Begleiter-
scheinung, dass die Digitalisierung an Fahrt gewonnen hat. War das digitale Meeting 
früher für den ein oder anderen mehr anstrengend als nützlich, so bietet sich aus 
heutiger Sicht neben dem Austausch die Chance, in Gesichter ohne Maske zu blicken 
und ein freundliches Lächeln zu verschenken. Diese Qualität in der berufl ichen 
Kommunikation ist im Moment nur online mit Kamera möglich. 

Hoffnung auf mehr Routine und Normalität machen die Impfungen: Je mehr 
Menschen geimpft sind, desto optimistischer können wir gemeinsam in die Zukunft 
blicken und darauf hoffen, das Virus nachhaltig besiegen zu können. Wenn es dann 
so weit ist, werden wir alle großen Nachholbedarf in puncto Feiern haben, zum 
Beispiel das 25-jährige Jubiläum von OTEC!

Zum Optimismus trägt auch der „gute Spirit“ in unserer OTEC Mannschaft bei. 
Er hat uns im Jubeljahr zu neuen Innovationen geführt, wie etwa der neuen Stream-
fi nish-Anlage SF-HP, der neuen kompakten Elektropoliereinheit EPAG-Smart, neuen 
Verfahrensmitteln und vielen Verbesserungen im Detail. 

Weltweite Zuversicht geht auch mit dem Regierungswechsel in den USA einher. 
Nach langem Hin und Her wurden klare Verhältnisse geschaffen, die unter anderem 
verlässliche Rahmenbedingungen für Wirtschaftsbeziehungen bedeuten.

In der Investitionsgüterbranche ist durch die Zurückhaltung in vergangenen Zeiten 
gewiss einiges aufzuholen und diese Lage könnte für einen zusätzlichen wirtschaft-
lichen Aufwind sorgen.

Die Summe dieser Aspekte weckt nicht zuletzt die große Hoffnung auf einen 
entspannteren Sommer für uns alle - mit Sonnenschein und guter Laune. 

Bleiben Sie weiterhin gesund, viele Grüße aus Straubenhardt
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anforderungen  passende Prozesse und 
Maschinen empfehlungen geben und 
Pro zesse transparent dokumentieren. 
Wer fundiert beraten wird und dann mit 
eigenen Augen sieht, was OTEC Tech-
nologien ermöglichen, weiß, dass sich 
eine Anschaffung lohnen wird. Ich habe 
mich damals über das Angebot gefreut, 
für OTEC im Finishing Center als Pro-
zessentwickler zu arbeiten, und daran 
hat sich bis heute nichts geändert.“

Das diese OTEC DNA als  Kombination aus 
Beratung, Expertise, Technologie und Be-
weisführung sich als Erfolgs rezept etablie-
ren konnte, liegt auch an den Kunden, die 
dies seit der Firmen gründung von OTEC 
1996 selbst  erfahren und positiv erleben. 
Wie sind ihre Erfahrungen und Erlebnisse 
aus der Zusammenarbeit? Wir haben Kun-
denstimmen für sie eingefangen!

OTEC hat den Anspruch, Gleitschleifen immer wieder neu zu erfi nden und mit Kunden indi-
viduelle Lösungen für unterschiedliche Oberfl ächenanforderungen erfolgreich zu lancieren. 
OTEC Anwender profi tieren durch ein viertel Jahrhundert Expertise in Prozessentwicklung 
und Maschinentechnologie. Wir verraten, wo diese „OTEC DNA“ Ihre Wurzeln hat! 

revolutionieren würde, und wir konnten 
es vor allem auch beweisen. Ich  brachte 
Helmut eine Handvoll unbearbeiteter 
Silber ringe und zeigte am nächsten Tag 
die maschinell mit der CF bearbeiteten 
Ringe meinem Chef. Er war sofort über-
zeugt vom Bearbeitungs ergebnis und 
kaufte direkt die erste CF Maschine, weil 
er das Potenzial für seine Produktion er-
kannte. 

Ich denke, dass diese Kombination aus 
Beratung, Technologien und Muster-
bearbeitung wegweisend war für 
die gesamte Entwicklung von OTEC, 
denn was OTEC Kunden bis heute 
im Vorfeld des Maschinenkaufs sehr 
 wertschätzen, ist die umfassende Bera-
tung sowie die Muster bearbeitung, in 
der wir im  Finishing Center mit dem 
Kunden  gemeinsam zu den Werkstück-

"Und jedem Anfang wohnt ein Zau-
ber inne, …" Im Sinn dieses Her-

mann Hesse Zitats nehmen wir Sie mit 
zu den OTEC Anfängen. Der dienstälteste 
Kollege von heute rund 130 OTEC Mitar-
beitern und gleichzeitig erster OTEC Kun-
de ist Walfried Wölk.

Auf die Frage, wie es dazu vor 25 Jahren 
kam, antwortet er: „Helmut und ich wa-
ren Nachbarn! Wir haben oft zusammen 
gegrillt, gefeiert und gearbeitet! Ich war 
damals bei einem Schmuckhersteller an-
gestellt. Uns verbindet berufl ich gesehen 
von Anfang an die Leidenschaft für das 
Gleitschleifen. OTEC verkaufte damals 
die erste Maschine an das Unternehmen, 
bei dem ich angestellt war. 

Helmut und ich waren davon überzeugt, 
dass die CF-Maschine das Gleitschleifen 

IM JUBILÄUMSJAHR 
DER „OTEC DNA“ AUF DER SPUR
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Andreas Bär, Geschäftsführer Artur 
Farr GmbH + Co. KG, Feinmechanik 
„Wir sind von Anfang an Kunde bei 
OTEC Präzisionsfi nish, denn die Ent-
wicklung der Tellerfl iehkraft An lagen 
etwa zum effi zienten bearbeiten von 
kleinen Drehteilen hat uns schon vor 
gut 25 Jahren überzeugt. Wir  schätzen 
OTEC als Partner im Bereich Gleit-
schleifen sehr, da im Hause OTEC 
zur Maschine immer die Prozess  ent-
wicklung mit den jeweiligen  i dealen 
Verfahrens mitteln gehört. Ein gern 
von uns genutztes Angebot sind die 
Gleitschleif-Workshops und auch die 
kostenlosen Online-Workshops zu ver  -
schiedenen Gleitschleif-Themen. Dieses  
Gesamtpaket unterstützt uns in der 
täg  lichen Arbeit, sodass  unsere  Kunden 
verschiedener Branchen die best  mög-
lichen Ergebnisse in Händen  halten. 
Wir gratulieren OTEC von Herzen und 
wünschen dem gesamten Team viel 
Erfolg!“ 

Wir sagen an dieser Stelle „Danke!“ an alle unsere Kunden und Partner! 

Adrian Hegedüs, Geschäftsführer 
Viktor Hegedüs GmbH 
„Wir sind seit 1980 bekannt für außer-
gewöhnliche Innovationen und hoch-
wertige Präzision in den Bereichen Me-
dizin technik, Industrie und Schmuck 
– unser Credo lautet „Inno vation in 
Perfektion“. Da liegt es auf der Hand, 
dass wir gerne mit Partnern arbeiten, 
die diese Auffassung zu 100% mit uns 
teilen. Mit OTEC Techno logien und 
Prozessen, die stets weiter ent wickelt 
werden, schaffen wir das und unsere 
Kunden profi tieren vom so geschaf-
fenen Wettbewerbsvorteil. Be sonders 
schätzen wir, das wir mit OTEC an neu-
en Herausforderungen arbeiten, was 
etwa die Oberfl ächenveredelung bei 
Werkstücken aus bestimmten Werk-
stoffen betrifft. Unsere Anforderungen 
treffen stets auf offene Augen, Ohren 
und Türen. Diese Zuverlässigkeit und 
der Austausch unter Forschungs- und 
Entwicklungsaspekten ist keinesfalls 
alltäglich. Das ganze Team gratuliert 
OTEC Präzisionsfi nish zum 25 jährigen 
Bestehen und freut sich auf die gemein-
same Zukunft!“ 

Gerrit Koch, Fertigung Kette Stanzen 
& Wärmebehandlung, Schaeffl  er 
Automotive Buehl GmbH & Co. KG 
„Bei Werkzeugen wie Schneid stempeln 
und Matrizen ist es klar von Vorteil, 
wenn Kanten wiederholgenau und 
 präzise verrundet werden, denn so 
steigt die Werkzeugqualität. Durch 
ein Projekt im Finishing Center vor 
etlichen Jahren konnten wir uns über-
zeugen, welche konkreten Vorteile 
das Schleppschleifen von OTEC für 
uns hat. Durch die Unterstützung und 
Bera tung der OTEC Experten konn-
ten wir die ideale Prozesstechnologie 
für gesteigerte Werkzeugqualität und 
optimierten Glattschnittanteil fi nden. 
OTEC ist unser zuverlässiger Partner, 
auf dessen Expertise wir uns jederzeit 
verlassen können. Wir gratulieren zum 
Firmenjubiläum und freuen uns auf die 
weitere Zusammenarbeit!“ 

Ron Hanke, Produktionsleiter 
Schaaf Technologie GmbH 
„Wir sind erst seit kurzen OTEC  Kunde 
und nutzen OTEC Streamfi nish zur 
 Bearbeitung von Förderschnecken für 
die Lebensmittelindustrie. OTEC hat 
mit uns gematcht, da wir als Unter-
nehmen bestimmte Werte wie Qualität, 
Flexibilität, Transparenz und Kunden-
zufriedenheit teilen und auch ein 
Familien unternehmen sind. Schließlich 
hat uns das Bearbeitungsergebnis und 
die enorm verkürzte Bearbeitungszeit 
von OTEC Streamfi nish-Technologie 
überzeugt. Wir gratulieren OTEC zu  
25 Jahren und sind gespannt auf 
 kommende Innovationen im Bereich 
Gleitschleifen, von denen wir und un-
sere Kunden profi tieren können!“

KUNDEN ALS 
PARTNER DER 
OTEC GESCHICHTE
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Kyle Mellish, Dom Sillett und George Hargreaves v.l.n.r

Die britische Firma Fintek begleitet OTEC als Partner seit der ersten Stunde: 
Für uns Anlass, auf ein viertel Jahrhundert gemeinsame Geschichte zu blicken. 

Von der Luft- und Raumfahrt bis zur 
Formel 1 liefert Fintek die gesamte 

 Palette der OTEC Maschinen und  bietet 
umfangreiche Dienstleistungen für 
 Industriezulieferer an. 

„Fintek ist für uns ein sehr zuver-
lässiger Partner. Es hat von Anfang an 
gepasst – gegenseitiges Vertrauen und 
Wertschätzung ist das Fundament, auf 
dem unsere Partnerschaft aus  meiner 
persönlichen Sicht aufbaut. Danke für 
die Loyalität über all die Jahre an  dieser 
Stelle!“, bekräftigt Helmut Gegen-
heimer, Geschäftsführer von OTEC. 

Gegründet durch Jonathan Dean im 
Juli 1981, ursprünglich als Finishing 
Techniques, hat sich das Unternehmen 
in Großbritannien als Experte für die 
Oberfl ächenbearbeitung von Metallen 
etabliert. Jonathan Dean erzählt uns 
von der Zusammenarbeit mit OTEC: 

Gibt es eine persönliche Geschichte 
hinter dem Beginn der Beziehung von 
Fintek zu OTEC? 
„Ich habe Helmut Gegenheimer zum 
ersten Mal in Deutschland getroffen, 
als er noch als angestellter  Ingenieur 
im Maschinenbau arbeitete. Als ich 
 herausfand, dass Helmut sich mit 
 seinem Bruder Soran Jota selbstständig 
gemacht hatte, musste ich ihn  mithilfe 
des Telefonbuchs ausfi ndig machen 
– damals gab es noch keine Internet-
suche! Ich traf mich mit beiden und 
war auch bei der "Inbetriebnahme" der 
ersten Maschine dabei. Damals war 
schnell klar, dass die neuen Maschinen 
marktführend sein würden und Fintek 
sie nach Großbritannien bringen sollte.“

Ist Fintek zusammen 
mit OTEC gewachsen? 
„Fintek ist mit OTEC deutlich 
 gewachsen. Die Maschinen „Made in 
Germany“  waren und sind in Groß-
britannien gefragt. Der größte Umbruch 
kam jedoch mit der SF-Serie. Streamfi -
nish hat so viele High-End-Anwendun-
gen erschlossen, bei denen eine auf den 
Punkt präzise Bearbeitung unerlässlich 
ist. Das hat den Maschinenverkauf an-
gekurbelt und unser Portfolio in der 
Lohnbearbeitung schnell erweitert.“

FINTEK & OTEC

PARTNER SEIT 25 JAHREN
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Jason Hornby, Jamie Phillips, Jonathan Dean und Richard Ainsworth v.l.n.r

Was macht die Partnerschaft 
zwischen Fintek und OTEC so 
zuverlässig und stabil? 
„Abgesehen davon, dass wir von An-
fang an dabei sind, sind wir immer 
wieder von den Innovationen bei OTEC 
beeindruckt – nicht nur bei den Ma-
schinen, sondern auch bei den Bearbei-
tungsprozessen, die das Unternehmen 
entwickelt. Wann immer jemand aus 
dem britischen Team OTEC besucht, 
kommt er mit neuen Ideen zurück, die 
uns voran bringen.“

Was macht Fintek zum Experten für 
Oberfl ächenbearbeitung? 
„Unser großer Wissensschatz aus der 
realen Welt der Lohnfertigung. Wir 
betreiben derzeit 16 OTEC-Maschinen, 
acht davon sind neuere SF-Systeme, 
 einige mit Pulsfi nish und  mehrstufi ger 
Bearbeitung. Das gibt uns einen enor-
men Einblick in jede Maschinen-
verkaufssituation. Wir verstehen die 
Herausforderungen des Ingenieurs aus 
eigener Erfahrung.“

Was sind die Werte von Fintek? 
„Wir sind bestrebt, unserem Team eine 
stressarme Umgebung zu bieten, in 
der Genauigkeit der Eile vorgezogen 
wird – das hilft, Fehler zu minimieren. 
Wenn ein Problem auftritt, schauen 
wir, wie wir die zugrunde liegenden 
 Ab läufe oder Situationen gemeinsam 
ver bessern können, um unseren Be-
trieb noch reibungsloser zu machen.“

Welche Auswirkungen hat der 
„Brexit“ auf Fintek? 
„Die Auswirkungen sind minimal. 
Abgesehen von den neuen bürokrati-
schen Anforderungen sehen wir es als 
 „Business as usual“. Die Verfügbarkeit 
von Maschinen, Verfahrensmitteln und 
der technische Support von OTEC für 
britische Kunden bleiben unverändert.“

Wie sehen Sie die Zukunft? 
„Wir freuen uns auf weiteres Wachs-
tum und Erfolg in der Zusammenar-
beit mit OTEC und sind zuversichtlich, 
dass wir bald in größere, zweckmäßige 

Räumlichkeiten umziehen werden. Ge-
rade suchen wir nach einem passenden 
Grundstück. Unsere Vorfreude ist groß, 
was die Zukunft bringen wird.“ 

Danke für das Interview, Jonathan!

Im Juli feiert Fintek sein 40-jähriges 
Bestehen – OTEC wünscht dem 
g esamten Fintek Team:
“Alles Gute zum Firmenjubiläum!”

Mehr Infos zu Fintek:
www.fi ntek.co.uk
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Bereits in der letzten Ausgabe des 
Kundenmagazins 2/2020 haben 

wir berichtet, wie aus einer Idee ein 
Prototyp der EPAG-Smart entstand: 

Der ehemalige „OTEC-Student“ Marcel 
Franzke, der seit Mai 2020 im Fachbe-
reich Produktentwicklung Neukonst-
ruktionen tätig ist, übernahm direkt 
zum Berufsstart eine verantwortungs-
volle Aufgabe: die Entwicklung der 
EPAG-Smart zur Serienreife - eine 
kompakte, ergonomisch bedienbare 
Elektropolieranlage. Target Costing in 
der Neukonstruktion ermöglichte es, 
ein Maschinenkonzept zu realisieren, 
bei dem das Preis-Leistungs-Verhält-
nis attraktiv ist. Dieses Prinzip sichert, 

dass nicht an den für die Produkt- und 
Bearbeitungsqualität relevanten Stel-
len gespart wird, denn das wäre fatal. 
Schließlich steht OTEC für Qualität 
und Zuverlässigkeit in jeder Hinsicht. 
Da darf die kompakte EPAG-Smart zur 
Bearbeitung von fi ligranem Schmuck 
oder Dentalteilen keine Ausnahme 
sein.Marcel stellt fest: "Das war für 
mich persönlich eine besondere Her-
ausforderung und gleichzeitig ein Ver-
trauensbeweis direkt nach dem Studi-
um. Es zeigt mir, wie sehr OTEC auf 
die Fähigkeiten junger Nachwuchskräf-
te wie mich setzt. Das motiviert sehr!"

Die Entwicklung der Prozesse für be-
stimmte Bearbeitungsaufgaben der 

Werkstücke aus Gold- und Silberlegie-
rungen mit der EPAG-Smart übernahm 
Luca Wölk. Er hatte bereits als auszubil-
dender Chemikant im OTEC Finishing 
Center die zündende Idee zur Maschine 
und begleitete die gesamte Entwick-
lungszeit bis hin zur internationalen 
Markteinführung. Für ihn und das ge-
samte junge Team war es eine enorme 
Bestätigung, positives Kundenfeedback 
bei der Vorstellung der Maschine im 
Online-Workshop zu bekommen. 

Die Geschichte der EPAG-Smart ist aber 
noch nicht zu Ende. Die OTEC Prozes-
sentwicklung arbeitet bereits an Pro-
zessen für weitere Werkstücklegierun-
gen und Branchenanwendungen. 

EPAG-SMART: 
DIE INTELLIGENTE LÖSUNG 
FÜR FILIGRANE WERKSTÜCKE
Vom Prototyp zum erfolgreichen Serienmodell

Luca Wölk
Chemikant

Die neue kompakte EPAG-Smart
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Geschäftsführer Soran Jota er-
gänzt stolz: “Bedingt durch die 
Nähe zur „Goldstadt Pforzheim“ 
liegen die Anfänge der OTEC 
Firmengeschichte in Maschi-
nenlösungen zur Oberfl ächen-
bearbeitung der Schmuckbran-
che. Es freut mich persönlich 
sehr, dass wir diese Tradition 
mit der Neuentwicklung der 
kompakten EPAG-Smart im Jahr 
unseres 25-jährigen Jubiläums 
fortgeschrieben haben und so 
unter Beweis stellen, dass OTEC 
die Oberfl ächenbearbeitung im-
mer wieder neu erfi ndet.“ 

Alle Infos zur EPAG-Smart:
www.otec.de/epag-smart-schmuck

Marcel Franzke
Produktentwickler 
Neukonstruktion
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Die Datenbrille im Service mit dem virtuellen Schulterblick beim Kunden war erst der 
Anfang der Digitalisierung. Was gibt es seit der vergangenen Berichterstattung dazu 
Neues in punkto Industrie 4.0 von OTEC? 

Wir nehmen Sie via 
Online-Workshops, Maschi-
nenabnahmen, Musterbear-
beitungen und neuen Ser-
vices mit auf den digitalen 
Weg Richtung Zukunft!

Persönliche Kunden abnahmen für 
grö ßere Anlagen  standen regelmäßig 
im Kalender und oft war der Vor-Ort-
Besuch in Straubenhardt mit einem 
gemeinsamen Essen in der VINOTEC 
verbunden. 

„All das war von heute auf morgen so 
nicht mehr durchführbar. Aber wir 
 wären nicht OTEC, wenn wir für  diese 
Herausforderungen keine  adäqua ten 
 digitalen Lösungen ge funden hätten. 
Wir begleiten – auch unter Pandemie- 
Bedingungen – Kunden bei jedem Schritt 
der Zusammenarbeit und  möch ten best-
möglich  miteinander  verbunden sein.“, 
erklärt Simon Stamm, Leiter Vertrieb 
und Marketing bei OTEC.

Digital vernetzt: Wissens  transfer und 
Technologie austausch
Persönliche interne sowie externe 
 Termine wurden durch digitale Treffen 
von Homeoffi ce zu Homeoffi ce ersetzt. 
Nicolas Petri, Leiter Vertrieb Deutsch-
land bei OTEC, erinnert sich: „Das 
war natürlich eine große Umstellung 

und ungewohnt, die Technik musste 
auch erst erprobt werden. Mittlerwei-
le ist es tägliche Routine, interne und 
externe Online-Termine zu haben, an-
statt die Köpfe zusammen zu stecken. 
 Kundennähe, fundierte Beratung und 
Wissenstransfer schaffen wir jetzt mit 
technischer Unterstützung.“

Als Technologiepartner für unsere 
Kun den möchten wir weiterhin un-
gebremst unser Wissen teilen und 
 haben ent sprechende digitale Formate 
geschaffen. 

Simon Stamm resümiert: „Bereits im 
April 2020 fand der erste OTEC Online- 
Workshop als digitales Weiter bil dungs  -
angebot mit großer Resonanz statt. 
Ein knappes Jahr später ist das ein 
etabliertes, monatliches Event und wir 
 blicken auf über 50 digitale  Gleitschleif-   
Veranstaltungen mit mehr als 2.000 
 internationalen Teilnehmern zurück.“

OTEC GOES DIGITAL! 

Corona: Booster der Digitalisierung 
Eine bedeutende Säule für OTEC  waren 
bis März 2020 neben Messen vor  allem 
Besuche von Kunden am  Firmensitz 
in Straubenhardt. Interessenten infor-
mierten sich über Maschinen und 
Prozesse, nahmen an Gleitschleif- 
Workshops teil, nutzen das Angebot 
der Bearbeitung von Werkstücken im 
OTEC Finishing Center, um  zusammen 
den besten Bearbeitungsprozess für 
eine konkrete Bearbeitungsaufgabe zu 
 defi nieren. 
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Fast schon das Markenzeichen von 
OTEC ist die unverbindliche Muster-
bearbeitung im Finishing Center. 
Hier erlebt der Kunde – jetzt in 
virtu eller Anwesenheit – wie OTEC 
 Technologien seine Oberfl ächenan for-
derung lösen kann: 

„Im hauseigenen Finishing Center be-
arbeiten wir Musterwerkstücke von 
Kunden. In diesem Teil der Beratung 
im Vorfeld eines Maschinenkaufs geht 
es darum, die passende Anlage zu 
bestimmen und den Bearbeitungs-
prozess gemeinsam auf  individuelle 
Ziel vorgaben auszurichten. Als Augen-
   zeuge ist der Kunde via Video call 
dabei und sieht live die Ver  ände  rung 
an seinem Werkstück im  Be ar  bei-
  tungs  prozess. Er kann anhand der 
Mess daten, die just in time online ge-
teilt und professionell dokumentiert 
werden, die Qualitäts  verbesserung 
bewerten und sein Urteil fällen. 
Die Muster  bearbeitung ist digital in 
Durch führung und Ergebnis nach 

wie vor ein echtes OTEC Erlebnis!“, 
berichtet Nico Gegen heimer, Verant-
wortlicher OTEC Finishing Center. 

Hat der Kunde sich für eine  größere 
OTEC Anlage entschieden, folgt 
die pandemisch sichere digitale 
Maschinen abnahme: Hier wird die 
Übertragungstechnik mit Kamera und 
Mikrofon so eingesetzt, dass der Kunde 
live bei uns vor Ort dabei ist. Anlage, 
Prozesse, Steuerung und Maschinen-
sicherheit können wie gewohnt um-
fassend begutachtet, geprüft, erzeugte 
Mess-/Prüfprotokolle live eingesehen 
und dokumentiert werden.

Im digitalen Austausch 
mit Ihrer Maschine
Digitalisierung bedeutet weitaus mehr 
als ein Ersatz für aktuell nicht realisier-
bare Kontaktmöglichkeiten. IoT (Inter-
net of Things) und Industrie 4.0 sind 
Themen, die bei OTEC immer mehr in 
die Maschinenentwicklung und den 
Service einfl ießen. 

Thuan Nguyen, verantwortlich für 
Customer Connectivity bei OTEC, er-
läutert: „Bei den aktuellen Digitalisie-
rungs maßnahmen geht es uns vor  allem 
darum, dem Kunden die Bedie nung 
und Arbeitsabläufe zu erleich  tern. Ein 
Beispiel: Wenn der Maschinen  bediener 
erkennt, dass ein Ersatz teil benötigt 
wird, genügt es, den QR-Code von 
OTEC auf dem Verschleiß teil einzu-
scannen. Der Anwender wird auf den 
My OTEC Online-Shop weiter geleitet. 
Anschließend kann er dort automati-
siert eine Bestellanforderung per E-Mail 
an seinen Einkäufer  auslösen, der diese 
wiederum im My OTEC Online- Shop in 
eine Bestellung überführt. Das spart 
Zeit und ist wenig fehleranfällig. Dar-
über hinaus erhält er über das HMI der 
Anlage Zugriff auf ausführliche Infor-
mationen zum Produkt wie Sicherheits-
datenblätter und vieles mehr.“ 

Online Maschinenabnahme bei OTEC
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Bei neuen Maschinenkonzepten wie 
der Elektropolieranlage EPAG-Smart 
gehen wir noch einen Schritt weiter in 
Richtung IoT, das heißt der Vernetzung 
und Kommunikation physischer und 

vir tueller Gegenstände untereinander: 
Jede EPAG-Smart ist mit einem Netz-
werkmodul ausgestattet und sobald 
sie online ist und die App- Funktion 
 aktiviert wurde, erscheint sie mit 

 ihrem Status in der bedienerfreund-
lichen Maschinenübersicht direkt auf 
der Startseite der neuen OTEC App. 

Der Bediener sieht so alle Maschinen-
status auf einen Blick und kann jede 
einzelne Maschine bei Bedarf aufrufen 
und auf das datengestützte  Prozess- und 
Maschinenstatus-Monitoring  zugreifen. 

Die EPAG-Smart kann auch als Alterna-
tive zur OTEC App an externe Systeme 
zum Monitoring angebunden werden. 

Thuan Nguyen erklärt: „Schritt für 
Schritt werden diese digitalen Features 
für alle OTEC Maschinenserien umge-
setzt, um die Nutzung noch intuitiver 
zu gestalten und das Gleitschleifen 
 sowie das Elektropolieren unseren 
Kunden noch näher bringen zu  können. 
Das Einzige, was wir bisher nicht in 
 digitaler Form ersetzen können, ist das 
gemeinsame Essen mit Kunden in der 
VINOTEC. Da müssen wir einfach auf 
die Rückkehr alter Zeiten hoffen.“ 

Sie haben Anregungen oder Wünsche 
zur Customer Connectivity? 
Dann schreiben Sie uns gerne an: 
connect@otec.de. Wir freuen uns über 
Ihre Nachricht!

Digitalisierung im Kundenmagazin:
Ausgabe 02/2019

Die OTEC App bietet darüber hinaus weitere Features, 
die Bearbeitungs prozesse vereinfachen, absichern und 
Stillstände oder Ausfallzeiten abwenden können:

  Akustisches und optisches Alarmsignal bei Prozessende

  Bei Störung E-Mailversand mit Angabe 
von Maschinennummer und Betriebszustand

  Komfortable Rezeptureingabe und -verwaltung innerhalb der App

  Zugriff auf empfohlene Rezepturen von OTEC

  Zugriff auf das Transaktionsprotokoll der 
jeweiligen Maschine

  Bedienungsanleitung

  Kontakt zum OTEC Service
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OTEC EPAG-SMART 
Perfekte Lösung zum Polieren 
von fi ligranem Schmuck

Die EPAG-Smart verbindet höchste 
Qualität mit großer Wirtschaftlichkeit!
  Bearbeitung von fi ligranen Geometrien 
und mit Steinen besetztem Schmuck

 Schneller und einfacher Behälterwechsel
  Reproduzierbare Prozesse durch 
einfache Programmierung der Parameter

Sie möchten mehr über 
die neue OTEC EPAG-Smart 
erfahren?

www.otec.de/epag-
smart-schmuck ➥

LEADERS IN PRECISION FINISHING

YEARS
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ZUKUNFT SCHENKEN

OTEC unterstützt Menschen, die 
unverschuldet in fi nanzieller und 

sozialer Not sind. Eine Herzensange-
legenheit für OTEC ist die Arbeit des 
deutschen Vereins Thai Care e.V. und 
der Raintree Foundation in Thailand: 
Beide Organisationen verfolgen gemein-
sam seit über 10 Jahren mit Herz und 
Verstand das Ziel, armen Bergvölkern in 
Thailand zu einer besseren Zukunft und 
einem  gerechteren Leben zu verhelfen. 
 Respekt, Zuverlässigkeit, Nachhaltigkeit 
und Ver antwortung sind Werte, die der 
 gesamten Arbeit zugrunde liegen. 

Die tiefe Verbundenheit mit OTEC 
 resultiert daraus, dass OTEC als Unter-
nehmen die genannten Werte selbst  
zu 100% lebt und dass Ralf Oberg 
mit seiner Firma Protech Transfer seit 
 vielen Jahren OTEC Vertriebspartner 
ist. Er engagiert sich persönlich ehren-
amtlich von Beginn an in der Raintree 
Foundation. 

Anfang Januar erreichte uns die gute 
Nachricht von Ralf Oberg: „Danke an 
OTEC für die fi nanzielle Unter stützung.
Das hat uns sehr weiter  geholfen. 

Mehr unter www.thaicare.de

OTEC unterstützt ehrenamtliche Arbeit
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 Während dem Lockdown waren  viele 
Kinderheime von uns geschlossen und 
wir nutzten die Zeit, um in den   Heimen 
längst überfällige Renovie run gen durch -
zuführen wie etwa  Toiletten,  Küchen, 
Waschzimmer usw. Leider ist die Spen-
den  bereitschaft durch die welt weite 
Corona  lage gesunken,  sodass wir fast 
auf rote Zahlen zu gesteuert  wären. Aber 
Dank Eurer Unter   stüt zung  konnten wir 
die Projekte zum Jahres  ende erfolgreich 
abschließen. Wir  gra tulieren OTEC zum 
 25-jährigen  Bestehen und freuen uns auf 
die  nächsten gemein samen Jahre der 
 Zusammenarbeit!“
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OTEC hat für sich den Anspruch, das 
Gleitschleifen immer wieder neu zu 

erfi nden. Als einer von rund 130 Mitarbei-
tern verfolgt Daniel Stelzer dieses hochge-
steckte Ziel. Der Maschinenbauingenieur 
ist bereits sechs Jahre für OTEC tätig, 
seit rund 2 Jahren leitet er die Abteilung 
V orentwicklung. Sein Team entwickelt 
Prozesse und Technologien für den Ein-
satz in zukünftigen OTEC Maschinen.

Was sind Deine Hobbies?
Zum einen widme ich mich Reenact-
ment – also in meinem Fall der authen-
tischen, historischen Darstellung des 
Wikingerlebens in der schwedischen 
Stadt Birka, die im Frühmittelalter der 
wichtigste Handelsplatz  Skandinaviens 
war. Hierzu recherchiere ich in his-
torischen Quellen und erforsche mit 
Gleichgesinnten damalige Technologien 
und Verfahren, um sie anzuwenden. 
Als Ausgleich betreibe ich außerdem 
Schwertkampf als Kampfsport und 
Trailrunning. 

Was ist Dein Lieblingsessen?   
Ein spezielles Lieblingsessen  
habe ich nicht. Generell mag ich 
die mediterrane Küche.  

Was war Dein Berufswunsch als Kind?    
Astronaut oder Höhlenforscher.

Was ist besonders daran, 
für OTEC als Familienunternehmen 
zu arbeiten?    
Aus meiner Sicht ist der hierarchie-
übergreifende Umgang miteinander 
sehr konstruktiv und kollegial. 

DANIEL STELZER
Klar ist, dass viel verlangt wird, 
aber der Gestaltungsfreiraum 
ist dadurch größer als etwa in 
einem Konzern. 

Welche Werte & Einstellungen 
sind für Dich persönlich wichtig?
Wichtig sind mir Ehrlichkeit, 
Integrität, Solidarität und die 
Fähigkeit, über sich selbst 
lachen zu können. 

Was war deine bisher größte 
Herausforderung seit Du 
bei OTEC bist?
Aus technischer Sicht die 
Entwicklung völlig neuer 
Verfahren.

„Bei OTEC kümmere ich mich um Inno-
vationsmanagement und Förderprojekte. 
Die Motivation in meinem Team und bei 
mir ist, dass wir die Zukunft der Ober-
fl ächenbearbeitung und damit auch die 
Firmenentwicklung von OTEC aktiv mit-
gestalten können. Spannend für mich ist 
die Komplexität, der Neuheitsgrad, das 
zukunftsgerichtete Denken über den 
Teller rand hinaus und das Erforschen. 

Ich nehme die große Herausforderung 
gerne an, die sich aus der hohen Kom-
plexität ergibt und mit einem gewissen 
Risiko verbunden ist.“, erläutert  Daniel 
Stelzer. 

Der folgende Steckbrief lässt  durchblicken: 
auch privat liebt Daniel das neugierige 
Erforschen und besondere Herausforde-
rungen.

MITARBEITER 
STELLEN SICH VOR
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Der Shell Eco-Marathon ist einer der 
größten Energieeffizienzwettbe-

werbe der Welt. Ziel ist es, ein Fahr-
zeug zu entwerfen, das die maximale 
Distanz mit nur 1 Liter Kraftstoff errei-
chen kann. Die Reibung im Antriebs-
strang ist ein bedeutendes Thema. 

Das AIRBUS-Team TED (Technologies  
et Energies de Demain) profitiert vom 
OTEC Präzisionsfinish Know-how: 
Gezielte Oberflächenbearbeitung von 
Antriebskomponenten mit OTEC Tech
nologie führt zu spürbaren positiven 
tribologischen Effekten.

Startschuss
Die Zusammenarbeit wurde auf Emp
fehlung eines bekannten, im Rennsport 
engagierten Automobilherstellers, ini
tiiert. Aufgrund dieser Fürsprache be-
arbeitete die OTEC Präzisionsfinish 
GmbH für das AIRBUS-Team TED 

SHELL ECO-MARATHON
OTEC Präzisionsfinish unterstützt Airbus-Team TED

OTEC NEWS18

FOKUS: REIBUNG IM ANTRIEBSSTRANG



verschie dene Bau teile: die Heraus-
for derung  bestand darin, Zah n räder, 
 Kurbelwelle, Nocken welle und Kol-
ben ringe maschinell präzise zu 
 polieren und die für den Rennsport 
uner lässliche, höchste  Qualität zu ga-
rantieren. 

Die Reibung im Antriebsstrang spielt 
neben Fahrzeuggewicht, Aerodynamik 
und Bereifung eine maßgebliche Rolle. 
Je präziser jedes relevante Bauteil unter 
Wahrung der Geometrie poliert wird, 
desto besser sind seine tribologischen 
Eigenschaften – umso geringer ist die 
Reibung. Entsteht beim Fahren mög-
lichst wenig Reibung, kann mit einem 
Liter Kraftstoff die maximale Distanz 
zurückgelegt werden.

Teammitglied Marc Denante, AIRBUS 
Motoren entwicklung, erklärt: "Die 
Ober fl  ächenbearbeitung von Kolben-
ringen und anderen Teilen in OTEC 
 Maschinen reduziert nachweislich die 
Rei bung im Motor. Sichtbar wird dies 
durch einen geringeren Kraftstoffver-
brauch bei gleicher Motorleistung. 
Nach dem zweiten Platz mit 2,561 km/l 
Ver brauch in 2019 ist das Ziel nun, beim 
nächsten Mal Weltmeister zu werden!"

Das optimale und individuelle 
Verfahren für jedes Bauteil
OTEC Präzisionsfi nish ist dem Motor-
sport stark verbunden. Zum einen kennt 

OTEC die Bedeutung von Oberfl ächen-
bearbeitungsprozessen und deren 
Ein fl uss auf die tribologischen Werk-
stück eigenschaften: Im Motor und 
Antriebs strang sind die tri bo logischen 
Eigen schaften von Bauteiloberfl ächen 
entscheidend für deren Reib- und Ver-
schleißverhalten, hier besteht großes 
Optimierungspotenzial. Eine entschei-
dende Rolle spielt die Veränderung der 
Oberfl ächentopografi e sowie eine ein-
laufgerechte Veränderung des Rand-
schichtgefüges. Dies wird durch den 
OTEC Streamfi nish-Prozess erzeugt 
und steigert die Effi zienz im Antriebs-
strang bei Verbrennungsmotoren sowie 
bei Elektroantrieben. 

Zum anderen unterstützt OTEC schon 
seit langem das deutsche Rennsport-
team  Halder. Michelle Halder schrieb  Ge -
schichte und wurde im  September 2020 
die erste weibliche Renn siegerin beim 
TCR Touring Car Series  Europe! Die 
Deutsche legte einen perfekten Start beim 
Sonntagsrennen im  belgischen Zolder hin. 
Sie ließ alle anderen  Fahrer hinter sich, 
da sie bis zum Ende ein atemberaubendes 
und konstantes Tempo halten konnte. 

Auf Basis dieser Leidenschaft und Erfah-
rung wurden zwei verschiedene OTEC 
Prozesstechnologien zur Bearbei tung 
für das AIRBUS-Team TED ausgewählt:

CF-Serie: 
OTEC Tellerfl iehkraft-Verfahren
Die Kolbenringe wurden in der Teller-
fl ieh kraftmaschine im Nassprozess 
poliert. Die Bearbeitung in der OTEC 
CF- Maschine erfolgt in einem  offenen 
Behälter mit einem als Teller  geformten 
Boden, der drehbar gelagert ist. Die 
Bau teile werden zusammen mit ei-
nem geeigneten Schleif- oder Polier-
granulat durch die Drehbewegung des 
 Tellers im starren Behälter in eine to-
roide  Strömung versetzt. Dadurch ent-
steht eine sehr intensive Bearbeitung 
 zwischen Werkstücken und Granulat. 
Das Bearbeitungsergebnis überzeugte 
auch das AIRBUS-Team TED. 

SF-Serie: Bewährte Streamfi nish-
Technologie von OTEC
Größere, komplexere Bauteile wie 
Nockenwellen wurden für das 
 AIRBUS-Team TED in der Stream fi nish-
Maschine der SF-Serie bearbeitet.  
Bei dem von OTEC entwickeltem 
Stream fi nish-Verfahren (SF) werden 
die Bauteile in einen Halter einge-
spannt und in den sich drehenden, 
mit Schleif- oder Poliermitteln gefüll-
ten Behälter eingetaucht. Durch das 
zusätzlich rotierende Werkstück wird 
eine gleichmäßige Bearbeitung erzielt. 
Dadurch werden selbst an komplexen 
Geometrien hochfeine Oberfl ächen mit 
Rauheiten bis zu Ra 0,01 µm erreicht. 
Überzeugen Sie sich selbst! 

Maschine der SF-Serie Maschine der CF-Serie

AIRBUS-Team TED

Maschine der CF-Serie
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Raue Oberflächen glätten  
und Kanten verrunden
Förderschnecken werden für unter-
schiedliche Fördergüter eingesetzt. 
Nicht nur Schüttgut, sondern ebenso 
zähflüssige Massen wie Teige werden 
transportiert. Die Annahme, dass eine 
raue Oberfläche hilfreich ist, um das 
Gut besser zu „greifen“ und zu fördern, 
liegt nahe. Jedoch ist das Gegenteil 
der Fall. Zum einen begünstigt eine 
raue Oberfläche die Ablagerung von 
Lebensmittelrückständen und Mikro
organismen, was die Oberflächen
reinigung deutlich erschwert. Zum 
anderen sind scharfe, instabile Kanten 
ein Manko: Unter Beanspruchung kann 

es immer wieder zu Kantenausbrüchen 
kommen, die Folge sind Bruchstücke 
im Lebensmittel. Um dies zu vermeiden 
sind glatte, gleichmäßige Oberflächen 
bis in die kleinsten Winkel sowie ver-
rundete, stabile Kanten unverzichtbar, 
denn nur hierdurch kann der laufende 
Produktionsprozess und die Lebens-
mittelreinheit gewährleistet werden. 

Manuelle Prozesse sind teuer
In der Lebensmittelindustrie einge
setzte Bauteile werden in der Regel in 
mehreren Schritten nachbearbeitet. Zu-
erst wird, soweit möglich, eine Glättung 
der Oberfläche mit dem Bandschleifer 
vorgenommen. Dann werden manuell 
die schwer zugänglichen Stellen auf-
wändig geglättet und die Kanten ver-
rundet. Da Förderschnecken schwer 
und unhandlich sein können nimmt 
dieser manuelle Prozess mehrere 
Stunden in Anspruch. Aufgrund der 
Scharfkantigkeit ist das Verletzungs
risiko für den Bearbeiter hoch.

Oberflächenqualität  
effizient erreichen
Der effiziente Weg zu gleichmäßig 
geglätteten Oberflächen und verrun- 

deten, stabilen Kanten ist der individu- 
alisierte Nachbearbeitungsprozess mit 
der OTEC Streamfinish-Technologie: 
ein maschinelles, prozesssicheres 
und wiederholgenaues Verfahren zur  
Glättung und Kantenverrundung. Die  
gezielte, steuerbare Bearbeitung sorgt 
dafür, dass die Förderschnecke ihre 
Funktion ungehindert, ohne Verkan
ten, Widerstandserhöhung und Ablage-
rungsbildung, erfüllen kann. 

Schaaf Technologie:  
Manuelle Bearbeitung gehört  
der Vergangenheit an 
Die Schaaf Technologie GmbH ist 
Hersteller von Extrudern mit Förder-
schnecken. Die bisherige manuelle 
Nachbearbeitung der Teile nach dem 
Drehen und Fräsen nahm circa 4 Stun-
den manuellem Arbeitsaufwand in 
Anspruch. Dabei durchlief das Werk-
stück drei Schritte: Im ersten Schritt 
wurden die Frässpuren entlang der 
Längsachse mittels Bandschleifer ma-
nuell entfernt. Nach dem Härten wurde 
die Schnecke im zweiten Schritt mittels 
Rundschleifmaschine im Außendurch
messer geschliffen, dadurch entstanden 
wiederum ungewollt scharfe Kanten. 

FÖRDERSCHNECKEN  
PROFITIEREN VON GLEICHMÄSSIG 
GLATTER OBERFLÄCHE
Lebensmittelindustrie: Schaaf Technologie GmbH setzt  
auf OTEC Streamfinish-Verfahren

Förderschnecke vor und nach der Bearbeitung

Förderschnecke  
nach der Bearbeitung
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Im letzten Schritt mussten diese  Kanten 
verrundet werden und mit feinerem 
Schleifpapier wurde zum Schluss die 
Oberfl äche von der Zunderschicht, 
die beim Härten entsteht, befreit und 
geglättet. Mit der Umstellung auf das 
effi ziente Streamfi nish-Verfahren von 
OTEC gehört bei Schaaf Technologie 
die gesamte manuelle Nachbearbeitung 
der Vergangenheit an. 

Ron Hanke, Produktionsleiter bei 
Schaaf Technologie, berichtet: „Mit dem 
OTEC Streamfi nish- Verfahren  haben  
wir die Möglichkeit, die Ober fl äche un-
serer Förderschnecken auto matisiert, 
gleichmäßig und wiederhol genau zu 
bearbeiten. Damit gehen zusätzlich 
allgemein verbesserte tri bolo gische 
Eigenschaften einher, was durch die 
verringerte Reibung zu einer längeren 
Standzeit führt. Die Prozesszeit beträgt 
nur noch 30 Minuten und die Arbeits-
zeit des Mit arbeiters zum  Beladen der 
 Maschine sinkt auf ein  Minimum. 
 Sogar das erzielte  Oberfl ächen- Ergebnis 
ist besser als bei der manuellen 
Bear beitung. Der Einsatz des OTEC 
Streamfi nish- Verfahrens ist ein enor-
mer Qualitäts- und Zeitvorteil für uns.“

Schneckentempo war früher
Für besonders komplexe Geometrien 
eignet sich das von OTEC entwickelte 
Streamfi nish-Verfahren (SF). 

Bei diesem Verfahren werden die Bau-
teile in einen Halter eingespannt und in 
den sich drehenden, mit Schleif- oder 
Poliermitteln gefüllten Behälter einge-
taucht. Durch das zusätzlich  rotierende 
Werkstück wird eine gleichmäßige 
Bearbeitung erzielt. Dadurch werden 
ohne körperliche Anstrengung und 
Verletzungsrisiko selbst an komplexen 
Geometrien hochfeine Oberfl ächen mit 
Rautiefen bis zu Ra 0,01 µm erreicht. 

Aufgrund der enormen Bearbeitungs-
kräfte kann gezielter und schneller ab-
getragen werden als bei jeder anderen 
Oberfl ächenbearbeitung. Die Wieder-
holgenauigkeit wird durch das einfache 
Speichern und Abrufen von individuel-
len Prozessprogrammen abgesichert. 

Mit der neusten OTEC Innovation 
 SF-HP gelingt sogar die Bearbeitung 
großer Bauteile mit Durchmesser und 
Länge bis je 650 mm und einem Ge-
wicht bis maximal 200 kg.

MACHEN SIE SICH DIE 
OTEC EXPERTISE ZUNUTZEN
Maschinelles Schleifen und Verrunden

  Gezielte Verrundung im µ-Bereich, 
abgestimmt auf Ihre Anforderung

  Homogenisierte und stabile Kanten

  Verlängerung der Werkstückstandzeit und 
gleichbleibende Werkstückqualität

   Keine Verunreinigung des Förderguts 
durch Kantenbruchstücke

Polieren und Glätten der Oberfl äche auf Spiegelglanz
  Weniger Materialanhaftungen am Bauteil

  Verbesserung der tribologischen Werkstückeigenschaften

   Geringere Reibwerte und reduzierter Verschleiß

Mehr Infos unter:
www.otec.de/de/lebensmittelindustrie
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„Eigentlich widerspricht es ja dem 
gesunden Menschenverstand“, 

lacht Stephan Wunschmann, „zuerst 
schleifen wir die Schneidkanten unse-
rer Fräswerkzeuge auf maximale Kan-
tenschärfe, und anschließend verrun-
den wir diese scharfen Kanten wieder 
in der Schleppfi nish-Anlage.“ 

Ja, es klingt wie ein Widerspruch, aber 
es ergibt doch Sinn: Beim  Schleppfi nish-  
Verfahren (auch  Gleit schleifen genannt) 
werden die  Teile (bei Wunsch mann sind 
es Fräser für die  Metall zer spa nung) 
in einem Be hälter durch ein Schütt-
gut gezogen. Dabei er folgt ein vorher 
klar defi nierter Material abtrag: das 
Zerspanungs werkzeug wird ent gratet 
bzw. ver rundet oder ge glättet bzw. 
 poliert. Die Oberfl äche wird  dabei opti-
miert, die funktionalen  Eigenschaften 
des Werkzeugs werden verbessert. 
 Zwischen 30 und 60 Minuten  dauert 
der  Schleppfi nish-Prozess auf der 
neuen OTEC DF-3 Anlage, die bei der 
Wunsch  mann GmbH im schwäbischen 
Hail fi ngen seit ein paar Monaten in 

 Betrieb ist und sich schon jetzt be-
währt hat:

„Auch wenn manche Kunden anfäng-
lich kritisch sind, mich hat das Gleit-
schleifen überzeugt. Natürlich nicht 
pauschal für alle Werkzeuge, sondern 
ganz gezielt und immer mit exakt 
 defi nierten Werten für die Kanten-
verrundung. Da muss man halt auch 
ein bisschen tüfteln, damit man zum 
optimalen Verrundungswert beim 
jeweiligen Fräser kommt“, sagt der 
erfahrene Werkzeugspezialist, der 
in die Schleppfi nish-Anlage knapp 
80.000 Euro investiert hat.

Bissig und verschleißfest
Die Schneidkantenpräparation trägt 
zum Beispiel beim Wunschmann- 
Hochleistungsfräser HPC-Vplus 187 
zu einer Steigerung der Standzeit von 
rund 30 Prozent beim Fräsen von 
Chrom- Nickel-Stahl (1.4301) bei. 

„Trotz Verrundung bleibt der Biss des 
Werkzeugs erhalten, und zusätzlich 

nehmen Verschleißfestigkeit und Pro-
zesssicherheit zu“, sagt Wunschmann, 
„unbehandelt wären die Schneid kanten 
bei unserem 187er Fräser schartiger 
und würden eher zu unkontrolliertem 
Verschleiß neigen. Verrundete Schneid-
kanten verschleißen langsamer und 
gleichmäßiger.“ Die Werkzeug experten 
bei Wunschmann setzen die Gleit-
 schleifanlage aber nicht nur zur 
Kanten ver rundung ein, sondern auch 
zum Polieren von Spannuten bei Fräs -
werkzeugen, was  wiederum zu mehr 
Zerspanungsleistung und  besserer 
Span abfuhr führt. Alles in allem zieht 
Stephan Wunschmann ein positives 
 Fazit der Investition und geht davon 
aus, dass er mit Hilfe des  Schleppfi nish-
Verfahrens seinen anspruchsvollen 
Kunden noch leistungs fähigere Zer-
spanungswerkzeuge anbieten kann. 

Dies gilt übrigens nicht nur für die 
Anwender von neuen Wunschmann- 
Werkzeugen, sondern auch für die 
Nachschleifkunden. Denn eine Kanten-
verrundung oder das Polieren von 

GLEITSCHLEIFEN 
FÜR PRÄZISIONSWERKZEUGE: 
VERRUNDETE KANTEN, 
SICHERE PROZESSE, 
WENIGER VERSCHLEISS!
Mit seiner neuen Schleppfi nish-Anlage von OTEC verbessert der schwäbische Hersteller 
Wunschmann die Leistungsfähigkeit  seiner Präzisionswerkzeuge für die Zer spanung.
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FOKUS: WERKZEUGKANTEN



Spannuten können auch bei einem 
nachgeschliffenen Werkzeug zu mehr 
Leistung führen.

Über Wunschmann GmbH
Wunschmann Präzisionswerkzeuge für 
die Zerspanung genießen in der Metall -
bearbeitung seit 40 Jahren einen  guten 
Ruf. Kunden verlassen sich auf die 
Qualität und Leistungsfähigkeit der 
Standard- und Sonderwerkzeuge aus 
Vollhartmetall (VHM) und Schnell-
arbeitsstahl (HSS). Anwender, die 

Wunschmann länger kennen, schätzen 
das technische Know-how, Erfahrung 
und den persönlichen Service. 

Spannuten können auch bei einem Wunschmann länger kennen, schätzen 

Schleppschleifanlage bei OTEC Kunde Wunschmann

Maschine der DF-Serie

Polierte Spanräume für optimale Span-
abfuhr und hohe Prozess sicherheit 
(HPC-Trochoidalfräser 175 ER)
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Kontakt und weitere Infos:
www.wunschmann.de

Mehr zur DF-Serie:
www.otec.de/de/serie-df
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https://www.wunschmann.de
https://www.otec.de/de/serie-df
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WIR SIND DER 
GLEITSCHLEIFEXPERTE 
AN IHRER SEITE!
Seit über einen Jahr gibt es exklusive Online-Workshops rund 
um das Thema Gleitschleifen. Die Teilnahme ist kostenlos, 
das Wissen aus der Praxis – für die Praxis. Das Feedback 
der bisherigen Teilnehmer bestätigt uns, dass diese Webinare 
eine gute Möglichkeit sind, unsere Kunden in ihrer täglichen 
Arbeit mit Expertenwissen zu unterstützen. 

Auf unserer Website gibt es die kommenden 
Termine und Anmeldemöglichkeit:
www.otec.de/de/online-workshops

Mehr Updates von OTEC Präzisionsfi nish? Folgen Sie uns! 

OTEC ONLINE-WORKSHOPS

Werden Sie unser 
Follower auf LinkedIn 
und abonnieren Sie 
unseren YouTube-Kanal. 
So bleiben Sie immer 
auf dem Laufenden.

Ihr Wissens-Vorsprung 
per E-Mail. Jetzt Online-
Newsletter abonnieren!
www.otec.de/de/newsletter/anmeldung
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https://www.otec.de/de/online-workshops
https://www.otec.de/linkedin
https://www.youtube.com/user/OtecGmbH



